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Ein gutes Wort Editorial



Liebe Gemeinde,
dieser Matthäuskurier hat es in sich – 40 Seiten gefüllt mit 
guten Geschichten und traurigen Ereignissen, mit Vorha-
ben und Planungen für den Sommer, mit Fotos, Texten 
und - ja, Zahlen spielen in diesem Matthäuskurier wie 
schon in der letzten Ausgabe eine Rolle. 
Diesmal sticht die Zahl 15 heraus: Über 15 Jahre sind Ka-
rin Fisser (S.7), Sabine Freimuth und Silke Kampen (S. 28) 
in der Matthäusgemeinde beschäftigt! 

Sabine Freimuth
ist seit 2009 als unser Dreh- und Angelpunkt im Büro und 
mittlerweile als Sekretärin sogar im Regionalbüro für 
sechs Gemeinden zuständig und versierte Ansprechpart-
nerin für Friedhofsangelegenheiten. Sie ist wirklich ein 
echter Tausendsassa! Und sie kann noch mehr: Sabine 
Freimuth orgelt bereits seit 35 Jahren auf unserer Alfred-
Führer-Orgel. Sie ist ein großer Schatz in unserer Gemein-
de: Freundlich und gelassen ist sie für die Menschen aus 
der Matthäusgemeinde da, beantwortet geduldig Fra-
gen, hält den Hauptamtlichen den Rücken frei und hat 
eine gute Übersicht über die Abläufe in den Gemeinden. 
Sie fühlt sich in unserer Gemeinde sehr wohl und trägt 
zum guten Arbeitsklima wesentlich bei.

Die Zahl 37 spielt in diesem Matthäuskurier ebenfalls 
eine Rolle: So viele Konfirmandinnen und Konfirmanden 
werden am letzten April-Wochenende konfirmiert (S.9). 
Für diesen großen Tag wünschen wir ihnen Gottes Segen!
Apropos „Segen“: Eine großartige Kranich-Bastelaktion, 
die vom Kinderspielkreis und Konfis mitgetragen wur-
de, führte zu einer erfolgreichen Spendenaktion für 
den Verein Leukin e.V. Segensreich wirkte das karitative 
Basteln weiter, indem sich gerade eine Kreativ-für-den-
guten-Zweck-Gruppe (S.13) bildet, der man sich fröhlich 
anschließen kann. Anschließen kann man sich auch der 
Gemeindefahrt im Juli – es geht nach Clemenswerth 
ins Emsland (S.27). Der vorliegende Matthäuskurier mit 
der verheißungsvollen Nummer 200 bietet jede Menge 
Ausblick und geistlichen Rückenwind in Umbruchzeiten, 
bleibt also zuversichtlich!

Pastorin Silke Kampen und das Redaktionsteam

     Sabine Freimuth im Büro
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Seid wachsam, haltet am Glauben fest, seid mutig und stark!
Alles, was ihr tut, soll in Liebe geschehen! (1Kor 16, 13-14)

Mutig, stark, beherzt!
Es ist soweit. Dieser Slogan, der aus dem Korintherbrief abgeleitet wur-
de, wird in einem Monat besonders präsent sein. Es ist das Motto für 
den diesjährigen Kirchentag, der vom 30.4. - 4.5. stattfinden wird. Die-
se drei Worte werden immer wieder durch Hannover klingen. Mal laut, 
mal leise, mal gesungen, mal gesprochen, mal bedacht, mal voll Eupho-
rie. Hannover erwartet 100.000 Menschen, die an den etwa 1.500 Ver-
anstaltungen teilnehmen wollen. Viele Menschen, die sich auf den Weg 
machen, um Gemeinschaft zu erleben und gemeinsam mutig, stark 
und beherzt zu sein.

Mutig, stark, beherzt!
Worte, die uns aber nicht nur auf dem Kirchentag begleiten.
In der aktuellen Weltlage, vor allem politisch, kann ein mutiges, starkes 
und beherztes Verhalten den nötigen Unterschied machen. Nur dann, 
wenn wir das aufbringen, kann es zu einem friedvollen Miteinander 
und einer glücklichen Zukunft führen. Wir brauchen dafür Mut und 
Stärke. Wir brauchen Mut und Stärke, um uns für die eigenen Interes-
sen und die der Anderen einzusetzen. Wir brauchen Mut, um voran zu 
kommen. Und es lohnt, sich diesen Mut, diese Stärke und Beherztheit 
aufzubringen und zu kämpfen. Für Menschenwürde, für Nächstenliebe, 
für Respekt, für Zivilcourage und für Zusammenhalt. In der heutigen 
Zeit besonders, in der Zukunft nicht weniger.

Mutig, stark, beherzt!
Dieser Mut und diese Stärke beginnen aber schon im Kleinen, manch-
mal Unscheinbaren.
Bei einem persönlich, wenn wir uns Neues trauen.
In unserem Familien- und Freundeskreis, wenn zusammen große oder 
kleine Hürden überwunden werden.
Auf der Arbeitsstelle, wenn gegen Ungerechtigkeit vorgegangen oder 
sich schützend vor eine Kollegin, einen Kollegen gestellt wird.
In der Gemeinde, im Verein, in der Freizeit, wo Zusammenhalt zu neuer 
Stärke führt.

Seien Sie also mutig, stark und beherzt im Alltag.
Es wird sich auszahlen.

Ihre Monja Paetzmann
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Auf ein Wort Aus dem Leben einer Vikarin



Heute hatte ich die Möglichkeit ein 
Krematorium zu besichtigen. Es 
wurde vieles erklärt und wir hatten 
die Möglichkeit unsere Fragen zu 
stellen. Auf der einen Seite war die-
ser Besuch einfach super spannend. 
Er hat mir aber auch wieder einmal 
vor Augen geführt, wie endlich un-
ser Leben ist und vor welchen Ent-
scheidungen unsere Hinterbliebe-
nen gestellt werden, wenn es soweit 
ist. Es ist noch einmal eine andere 
Perspektive, als die Pastoren-Sicht. 
Wir haben in unserem beruflichen 
Alltag, in der Regel, mit den organi-
satorischen Aspekten rund um die 
Bestattungsweise nichts zu tun. Wir 
lernen die Familien kennen, wenn 
bereits entschieden wurde, in wel-
cher Art und Weise beerdigt wer-
den soll. Unsere Aufgabe ist es zu begleiten und tröstende Worte des 
Abschiedes zu finden.
Genau das wird in meiner kommenden Gemeindephase meine nächs-
te Hürde sein. Die Aufgabe zum ersten Mal einen Menschen zu beerdi-
gen und die Hinterbliebenen zu begleiten, fordert mir großen Mut und 
Stärke ab. Das aufzubringen ist nicht immer leicht. Aber es ist eine ver-
dammt große Ehre. Einen schönen Abschied zu gestalten ist so wichtig. 
Ich freue mich drauf.

Aber nicht nur das wird mich im April begleiten. Anfang April werde ich 
eine Woche lang zu Gast im Kirchenamt in Aurich sein. Dort bekomme 
ich einen Einblick in die Verwaltungsarbeit in unserem Kirchenkreis.
Neben Ostern und den Konfirmationen steht der Kirchentag in Hanno-
ver an. Das erste Mal werde ich als Mitarbeiter und nicht nur als Besu-
cher daran teilnehmen. Unser Kirchenkreis lädt dazu ein sich auf einen 
Streifzug durchs Alte Testament zu begeben. Das wird bestimmt sehr 
aufregend.

Die kommende Gemeindephase wird also wieder geprägt sein von tol-
len neuen Aufgaben und Erfahrungen.
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Scheckübergabe an den Tagesaufenthalt für Wohnungslose

Einen Scheck über 401,90 € konnte der Seniorenkreis der Matthäuskir-
chengemeinde im Dezember an den Tagesaufenthalt für Wohnungslo-
se der Ev.-ref. Kirche Aurich überreichen.
Zu diesem Anlass besuchte der Leiter der Einrichtung, Herr Malte Mand, 
den Seniorenkreis und berichtete über die zunehmende Wohnungsnot 
in Aurich und seine Arbeit als Leiter des Tagesaufenthalts.
Der Seniorenkreis wählt jedes Jahr ein besonderes Projekt aus, für das 
bei den Treffen gesammelt wird. Nach dem Engagement für den Tages-
aufenthalt werden in diesem Jahr Spenden für die Arbeit des Vereins 
Hospiz Aurich e. V. zusammengelegt.
Der Seniorenkreis ist keine geschlossene Gruppe. Jederzeit sind neue 
Senioren zu den Treffen des Kreises aus interessierten, netten Männern 
und Frauen ab ca. 70 Jahren willkommen – ganz ohne Verpflichtung zu 
einer regelmäßigen Teilnahme… In der Regel trifft sich der Senioren-
kreis am ersten Montag im Monat um 15 Uhr (April bis September) bzw. 
um 14.30 Uhr (Oktober bis März) im Gemeindehaus. Oft geht es um ein 
bestimmtes Thema, immer aber bereiten Hinrika Frühling-Christoffers 
und Anna Hayunga liebevoll Tee und Kuchen vor – und es gibt genug 
Zeit zum Klönen!

(Malte Mand (2. v. r.) mit Anna Hayunga, Pastor Ulrich Menzel und  
Hinrika Frühling-Christoffers)
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und das schon 15 Jahre lang!

Am 1. Mai 2010 hat Karin Fisser ih-
ren Dienst als Küsterin unserer Ge-
meinde begonnen. Das ist Grund 
genug, einmal etwas genauer hin-
zuschauen, was alles zu ihren Auf-
gaben gehört. Um das zu erfahren, 
habe ich ein Gespräch mit ihr ge-
führt.

Aber zurück zum Anfang: Wie kam 
Karin dazu, Küsterin zu werden? Sie 
wusste, was das bedeutet, denn 
ihre Mutter Karla Ennen hatte zu-
vor 20 Jahre lang diese Arbeit ge-
tan, und Karin war ihr immer mal 
wieder zur Hand gegangen. Da-
durch konnte sie schon vor ihrem Dienstantritt gute Erfahrungen sam-
meln. Denn obwohl der Beruf der Küsterin ein breites Spektrum von 
Aufgaben umfasst, gibt es dafür keine Ausbildung. Weil die Tätigkeit so 
vielfältig ist, wird sie nie langweilig. Und Karla sagte damals über den 
Küsterdienst:   „Da lernst du eine Menge Leute kennen“.
Weil Karin in der Kirche „und umzu“ präsent ist, trifft sie häufig Men-
schen und kommt mit ihnen ins Gespräch.

Ich war erstaunt, als Karin mir eine Liste von Aufgaben zeigte, die eine 
DIN A4 Seite füllt! Ich nenne einige daraus:

- Vorbereitung für den Gottesdienst: Blumenschmuck für den Altar, Ker-
zen und Altartücher
- Einschalten der Heizung
- Glockenläuten, Aufschließen, die Besucher begrüßen
- das Abendmahl vorbereiten (einschließlich des Einkaufs dafür)
- Vorbereitung und Begleitung von Taufen, Hochzeiten und Trauerfeiern
- das Gemeindehaus für Kreise herrichten, auch für besondere Anlässe
- das Osterfrühstück vorbereiten, und dafür einkaufen
- die Gebäude im Auge behalten, auf eventuelle Schäden und Gefahren 
hinweisen

Für alle Arbeit und allen Einsatz, für Geduld und Freundlichkeit sagen 
wir Karin ein herzliches Dankeschön!  Irene Mills
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Und schon sind sie groß…
Gerade erst (so fühlt es sich zumindest an) waren wir noch auf 
Spiekeroog zum Konfirmandenwochenende unterwegs, haben uns 
näher kennengelernt und viel Spaß zusammen gehabt.
Und plötzlich ist es April 2025 – und diese tolle Gruppe junger 
Menschen wird konfirmiert.
Wie schön, dass ihr zu unserer Matthäuskirchengemeinde gehört!

Ulrich Menzel ÜBRIGENS: Der neue Konfirmandenjahrgang be-
ginnt mit der Freizeit auf Spiekeroog im November. 
Einladungen zur Anmeldung werden im Sommer 
versandt. Sie richtet sich an alle Jugendlichen, die 
nach den Sommerferien die 7. Klasse besuchen.
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Samstag, 26. April 2025,15:00 Uhr
1. Lena Bohlenz  
2. Yara-Lina Brückschy   
3. Mia Cremer  
4. Johanna Emkes 
5. Laura Feldmann   
6. Leonie Grever   
7. Theresa Janssen  
8. Elias Kaucher   
9. Lana Menssen   
10. Celina Miller   
11. Mara Wessels   
Samstag, 26. April 2025, 16:30 Uhr
1. Silja Bietz   
2. Lilith Buschmann   
3. Annafrida Zschietzschmann  
4. Eefke Claaßen   
5. Benedikt Loba   
6. Leonard Loba   
7. Adrian Rutz   
8. Tizian Tholen   
9. Luisa-Christin Wilp   
10. Neele Hölscher   
11. Jannick Wilts   
Sonntag, 27. April 2025, 10:00 Uhr
1. Taade Asche  
2. Erik Ditzfeld   
3. Taje Franzen   
4. Damian Redenius   
5. Thilko Schmitz    
6. Aiko Ubben   
7. Claas Wilken   
8. Domenik Breise   
9. Gerrit Duin   
10. Lotta Flade   
11. Stella Gäbler   
12. Bjarte Loose   
13. Jonathan Treziak   
14. Jakob Wedewardt  
15. Max Hilbers   
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Tag Datum Zeit Ort Gottesdienst Prediger/in

SAMSTAG 05.07. 19 Uhr
Dietrichsfeld Großer 
Moorweg 116

Open-Air-Gottesdienstauf Magretes 
Land, Dietrichsfeld –  anschließendes 
Grillen

Pastor Roman Ott

3. Sonntag nach 
Trinitatis

06.07. 10 Uhr Matthäuskirche 
Wallinghausen

SOMMER-Gottesdienst mit Taufen Vikarin 
Monja Paetzmann

3. Sonntag nach 
Trinitatis

06.07. 10 Uhr Kapelle zu 
Brockzetel

SOMMER-Gottesdienst Lektor 
Rüdiger Rull

4. Sonntag nach 
Trinitatis

13.07. 10 Uhr Matthäuskirche 
Wallinghausen

SOMMER-Gottesdienst Vikarin 
Monja Paetzmann

4. Sonntag nach 
Trinitatis 

13.07. 10 Uhr Andreaskirche 
Plaggenburg

SOMMER-Gottesdienst mit Taufen Pastor Roman Ott

4. Sonntag nach 
Trinitatis 

13.07. 10 Uhr Kirche zu 
Middels

SOMMER-Gottesdienst mit Taufen Pastor  Walter Uphoff

4. Sonntag nach 
Trinitatis 

13.07. 10 Uhr Markuskirche
Tannenhausen

SOMMER-Gottesdienst P. i.R. Uwe Noormann

5. Sonntag nach 
Trinitatis

20.07. 10 Uhr Joh.d.Täuf.-Kirche 
Wiesens

SOMMER-Gottesdienst Prädikantin  
Christiane de Boer

5. Sonntag nach 
Trinitatis

20.07. 10 Uhr Pfalzdorf 
Spekendorfer 
Straße 9

Open-Air-Gottesdienst  Gelände Fam. 
Walter Anschl. Getränke & Kuchen

Pastor  Roman Ott

6. Sonntag nach 
Trinitatis

27.07. 10 Uhr Markus
Tannenhausen

SOMMER-Abendgottesdienst Pastor Preising

6. Sonntag nach 
Trinitatis

27.07. 19 Uhr Lukaskirche Walle SOMMER-Abendgottesdienst Pastorin Preising

6. Sonntag nach 
Trinitatis

27.07. 10 Uhr Matthäuskirche 
Wallinghausen

SOMMER-Gottesdienst  
mit Abendmahl

Pastor  Ulrich Menzel 

7. Sonntag nach 
Trinitatis

03.08. 10 Uhr Kirche zu Middels SOMMER-Gottesdienst Lektorin 
Annegrete Janssen

7. Sonntag nach 
Trinitatis

03.08. 10 Uhr Lukaskirche Walle SOMMER-Gottesdienst mit Taufen Pastorin Preising

8. Sonntag nach 
Trinitatis

10.08. 10 Uhr Matthäuskirche 
Wallinghausen

SOMMER-Gottesdienst mit Taufen Pastorin  Silke Kampen

8. Sonntag nach 
Trinitatis

10.08. 10 Uhr Plaggenburg Esenser 
Postweg 79

Open-Air-Gottesdienst Fam. Kerker 
anschließendes Grillen

Pastor  Roman Ott

9. Sonntag nach 
Trinitatis

17.08. 11 Uhr Aurich Innenstadt Stadtfestgottesdienst in Aurich 
Schlossplatz
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Die große Frau aus Schunem 
Frauensonntag am 15. Juni 25 
um 10 Uhr in der Matthäus-Kirche 
Was für eine starke beeindrucken-
de Frau, wirklich GROSSARTIG! So 
ging es bis jetzt allen, die sich mit 
dem Bibeltext für den diesjähri-
gen Frauensonntag beschäftigt 
haben. Spannend vor allem auch, 
weil es um auch heute noch so ak-
tuelle Fragen geht wie: „Wie kön-
nen wir uns gegenseitig ‚groß‘ ma-
chen, uns unterstützen, statt uns 
kleinzureden?“ 
„Welche eigenen Räume brauchen
wir und wie sollten sie aussehen?“ 
„Warum reden immer noch so oft 
Männer über Frauen* statt mit ih-
nen?“
Haben Sie Lust, diese Frau kennen-
zulernen? Sich mit dem Bibel-text 
und seiner aktuellen Bedeutung 
auseinanderzusetzen? Vielleicht 
sogar einen Gottesdienst am Frau-
ensonntag mitvorzubereiten?

Dann melden Sie sich bitte bei 
Pastorin Silke Kampen – 
pastorin.kampen@matthaeus-kirche.de 
oder Tel.: 0 49 41 - 60 56 23
Wir bereiten den Gottesdienst an ei-
nigen Abendterminen (nach Rück-
sprache) im Team vor! Das macht 
Spaß und lockt alle Kreativität!

Kreisfrauentreffen in Holtrop
am 14.06.2025 
von 14.30 bis 17 Uhr
Kosten: 10 € mit Anmeldung
Anmeldung erbeten in der Su-
perintendentur – gerne auch als 
Gruppenanmeldung:
Tel. 04941- 2628

Thema: “Anders hören - wie Ge-
bärdensprache dir das Leben wie-
der hörenswert macht”

Ausflug
am 08.11.2025 um 14 Uhr
Besichtigung KZ Engerhafe
mit Tee & Krintstuut 
Kosten: 5 € mit Anmeldung

Vorbereitung Weltgebetstag 2026
am 21. oder 22.11.2025 
von 9 bis 17 Uhr
Jugendherberge Leer
Kosten: 20 € mit Anmeldung 
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Kreativ für den guten Zweck

Ein neues Angebot für die, die ger-
ne basteln und kreativ sind, gibt es 
in der Matthäus-Kirchengemeinde!
Wir möchten uns einmal im Monat 
treffen, um Schönes zu basteln 
und der Kreativität freien Lauf zu 
lassen, um für einen guten Zweck, 
eine Spendenaktion usw. Dinge 
herzustellen. Der gute Zweck 
bedeutet für uns, wertzuschätzen, 
aufmerksam zu machen und ggf. 
auch Spenden einzusammeln. 
Kreativ zu sein, beschäftigt Kopf und Hände, bringt verschiedene Men-
schen zusammen und stärkt die Gemeinschaft. Es macht einfach auch 
Spaß! 
Große und kleine Ideen können so umgesetzt werden.

Ansprechpartnerin: Carolin Kowalsky – Tel. 60 42 111
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Am 8. Februar 2025 war es wieder soweit: Mit einem Brief haben wir 
Menschen (Einzelpersonen oder auch Familien) zu einem Frühstück 
eingeladen, um sie als Neuzugezogene besonders zu begrüßen. 
Ute Janßen und Christa Eilers haben alles liebevoll vorbereitet und ei-
nige von sehr vielen, die wir angeschrieben haben, sind der Einladung 
gefolgt. Der Vormittag gestaltete sich informativ, weil sowohl die Kir-
chenvorstandsvorsitzende Janßen als auch die langjährige Kirchenvor-
steherin Eilers viel aus der Matthäusgemeinde erzählen konnten. Und 
die, die da waren, haben alles mit Begeisterung gehört und ihre Wün-
sche und Erfahrungen mit Kirche einbringen können. 
Für das laufende Jahr wollen wir unser Konzept dahingehend ändern, 
dass Neuzugezogene mit einem Brief zeitnaher informiert werden und 
zum Gottesdienst am 2. Sonntag im Februar 2026 und anschließender 
Tee- und Kaffeerunde eingeladen werden. 

Christa Eilers, Ute Janßen, Silke Kampen

v.l.n.r. stehend: Vikarin Monja Paetzmann, Andreas Christoffers, Christa Eilers, Ute 
Heinks, Ehepaar Uttendorf, KV-Vorsitzende Ute Janssen, sitzend: Eike Eilers und 

Samanta Eilers. Nicht auf dem Foto: Pastorin Silke Kampen
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Fürchte dich nicht; denn ich habe dich erlöst;
 ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Jesaja 43.1

Am 26. Februar 2025 
verstarb im Alter von 89 Jahren unser Gemeindemitglied

Reinhard Behrens

Reinhard Behrens war in den Jahren von 2000 bis 2018 
Kirchenvorsteher der Ev.-luth.  Matthäus-Kirchengemeinde 
Egels-Popens-Wallinghausen. Mit großem Engagement hat 
er die Geschicke der Gemeinde mitbestimmt und sich für 
den Bereich des Friedhofs eingesetzt. Über viele Jahrzehnte 
gehörte er dem Männerkreis und dem Kirchenchor an, in 
denen er segensreich tätig war.

In Gedanken und im Gebet sind wir bei seiner Familie.

Silke Kampen                                    Ute Janssen                                Ulrich Menzel
(Pastorin)         (Vorsitzende des Kirchenvorstands)           (Pastor)
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Folgende Seminarangebote bietet der 
Kirchenkreisjugenddienst für 
Ehrenamtliche und Berufliche an:

1. Tagesseminar „Ohne Moos nichts los“
Wie komme ich an Geld für meine Aktionen,  
Projekte und Freizeiten in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen
Möchtest du lernen, wie du einen Förderantrag 
schreibst?
Wie findest du die passende Förderung für dein 
Vorhaben?
Junge Menschen der Jugendcrew der Heinrich-
Dammann-Stiftung zeigen an praktischen Projek-
ten, wie es geht und das mit ganz viel Spaß.

Termin: Samstag, 5. April von 10.00 bis 17.00 Uhr mit Essen
Ort: im KJD Seminarraum, Aurich, Lambertshof 10 
Kosten: 5,00 €
Leitung: Kirchenkreisjugendwartin Christine Kruse und die Jugendcrew
Das Tagesseminar ist geeignet zur Juleica-Verlängerung.

2. Basisschulung „Prävention sexualisierte Gewalt“
Speziell für jugendliche Teamer*innen  
und Mitarbeitende auf Freizeiten.
Termin: Freitag, den 16. Mai von 17.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: keine
Ort: Gemeindehaus Engerhafe
Kirchwyk 5
26624 Südbrookmerland
Leitung: Kirchenkreisjugendwartin 
Christine Kruse

Anmeldungen für beide Seminare:
Onlineanmeldung über die Home-
page unter www.kjd-aurich.de 
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Team4U - Input mit Fun 
Du möchtest nach deiner Konfirmation in deiner Gemeinde als 
Teamer/in  aktiv werden? Du arbeitest schon in einem Team deiner Kir-
chengemeinde mit?
Dann ist Team4U ein idealer Ort für dich. Hier bekommst du die wich-
tigsten Infos und Tipps für Spiele, Andachten, Umgang mit Gruppen 
und vieles mehr.
Egal, ob du beim Konfi-Unterricht, bei der Kinderkirche, in Kinder- oder 
Jugendgruppen, bei Freizeiten oder Projekten schon mitmachst oder 
mitmachen möchtest – hier bist du genau richtig.

Termine:  Sa. 21. Juni 2025; Start up von 16-19 Uhr in der
  Kirchengemeinde Mittegroßefehn
  danach jeweils Montags: 1. September; 6. Oktober; 
   17. November 2025 und 12. Januar 2026
  immer von 17.30 bis 19.30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus Mittegroßefehn
Teilnehmer: Konfirmierte Jugendliche ab 14 Jahren
Kosten: Keine
Leitung: das Team vom KKJD
Anmeldeschluss: 28. Mai 2025 unter 
https://www.kjd-aurich.de/Seminare/Team4u
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Himmelfahrtsradtour mit Gottesdienst in Plaggenburg

Auch in diesem Jahr schwingen wir uns am Himmelfahrtstag (29. Mai) 
wieder aufs Fahrrad. Diesmal geht es gemeinsam zum Historischen 
Pfälzerhaus nach Plaggenburg.

Dort feiern wir um 11 Uhr zusammen mit der Kirchengemeinde 
Plaggenburg einen Gottesdienst. 
Im Anschluss bietet dann der Förderverein Pfälzer Kolonistenhaus  
Tee und Kuchen an.

Unterwegs wird es einen kleinen geistlichen Impuls auf dem 
Weg geben.

Treffpunkt für die Tour ist das Gemeindehaus Wallinghausen. 
Die Abfahrt ist um 10 Uhr.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Männer-Kochgruppe 
Wir treffen uns regelmäßig am  
4. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
Gemeindehaus, Heerenkamp 24.

Wir kochen gemeinsam ein lecke-
res Gericht. Dabei gibt es gute Ge-
spräche über „Gott und die Welt“. 
Zum Abschluss wird gemeinsam 
gegessen. Bislang war es immer 
sehr lecker. Wir würden uns freuen, 
wenn auch Du dabei sein würdest. 
Für die Planung bitten wir um An-
meldung per Telefon oder E-mail 
bis spätestens drei Tage vor dem 
Termin, damit der Einkäufer weiß, 
wieviel er besorgen muss. 
Ansprechpartner:

Jens Zimmerling 01 76 56 79 76 16 

E-mail:kochen@matthaeus-kirche.de

Der Frauenkreis 
jeweils um 19:00

02.04. Christine Günnel liest  
 plattdutsche Geschichten

07.05  Hospiz Aurich 
  stellt sich vor

04.06.  Monja Paetzmann  
  (Vikarin) erzählt etwas  
  über ihre Arbeit und das  
  Studium

02.07.  Ferien

06.08.  Ausflug nach Norddeich zur 
10:00 Seehundaufzuchtssstation
   und Flanieren am Strand.  
  Mittagessen und wer weiß  
  was noch kommt

Frauentreff – Termine
09.04. Treffen im Gemeindehaus
14.05. Besuch des Tiergartens in Rechtsupweg  
 anschliessend Spargelessen
11.06. Gartenbesichtigung
09.07. Radtour mit anschließendem Grillen
14.08. Besuch der KZ Gedenkstätte Engerhafe
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Es ist schon ein festes Ritual im 
späten Frühjahr. Auf den meisten 
Friedhöfen werden Grabsteine auf 
ihre Standfestigkeit untersucht. 
Damit diese niemanden verletzen, 
werden sie gedrückt und getestet, 
so wie nun am 21. Mai 2025 in Wal-
linghausen.

Um die Verkehrssicherheit auf den 
Friedhöfen zu gewährleisten, sind 
alle Friedhofsbetreiber verpflich-
tet, einmal jährlich alle stehenden 
Grabmäler auf ihre Standfestigkeit 
zu überprüfen. Auch wenn ein 
Steinmetz ein Grabmal ordnungs-
gemäß aufgestellt und befestigt 
hat, kann es im Laufe der Jahre 
witterungsbedingt oder aus anderen Gründen dazu kommen, dass sich 
ein Grabmal löst und locker wird.

Gleichzeitig werden die Grabstätten danach beurteilt, ob und inwie-
weit es in puncto Pflege Nachholbedarf gibt.

Die beschriebenen Prüfungen erfolgen am 21. Mai 2025 ab ca. 9.00 Uhr 
durch Beauftragte des Kirchenvorstands der Matthäusgemeinde..

Was geschieht, wenn Mängel festgestellt werden? 
Im nächsten Schritt werden die Nutzungsberechtigten angeschrieben 
und innerhalb einer bestimmten Frist um Behebung der beschriebe-
nen Mängel gebeten, und darum sich um die Pflege des Grabes zu 
kümmern. Nach Ablauf der Frist gibt es eine erneute Überprüfung der 
Grabstellen. Wenn dann nichts geschehen ist, erfolgt eine Erinnerung- 
u. U. wird die Friedhofsverwaltung den Mangel beseitigen und die 
Pflege übernehmen und dem Nutzungsberechtigten dies in Rechnung 
stellen.
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Pastorin Silke Kampen  60 56 23 
pastorin.kampen@matthaeus-kirche.de

Pastor Ulrich Menzel 9 90 14 68
pastor.menzel@matthaeus-kirche.de

Vikarin Monja Paetzmann 01516 8544865 
monja.paetzmann@evlka.de

Kirchenvorstand 3. Di. im Monat 19:30
Ute Janssen (Vorsitzende)   40 26
Karsten Helmerichs 0173 9641316
Jörg Salkowski 9 80 75 09
Margret Kahmann 1 02 50
Kea Irmer  9323218
Harmine Schröder 1 06 25
Christian Fabricius 0152 27178914
Birgit Arends 6 72 15
Sonja El Masri sonjaelmasri@googlemail.com
Elke Häde  Elke.haede@gmx.de

Organist*innen: 
Sabine Freimuth 6 73 43 
Malte Ufkes  01 76 78 99 00 78

Küsterin: 
Karin Fisser 6 75 48
Teetafeln im Gemeindehaus:
Karl Wilhem Riekert  Tel. 6 83 02

Friedhofsgärtner
Gerold Hölscher  01 59 06 76 05 77

Kinderspielkreis
Mo – Fr vormittags 6 04 21 11
Carolin Kowalsky 6 98 25 89
Antke Hardy  18 07 44

Krabbelgruppen dienstags 10 -12 Uhr 
Pastorin Silke Kampen  60 56 23

Kirchenchor montags 20:00
Hans-Wilhelm Diehl 23 58
Flötengruppe nach Vereinbarung
Ute Coordes 6 61 58
Gospelchor mittwochs 19:30
Helen Kroeker 7 37 07
Posaunenchor  donnerstags 19:30
Sonka Ernst 699 36 44
Projektchor Englischer Gottesdienst 
Adrian Mills 6 23 04
KONFEAT Mittwoch 17.30 Uhr 
(nach dem Konfirmandenunterricht): 
Kea Irmer  kea.irmer@gmail.com
Seniorenkreis 1. Mo. im Monat 15:00
April bis Sept. Beginn um 15:00 Uhr
Okt. bis März  Beginn um 14:30 Uhr 
Hinrika Frühling-Christoffers 78 66
Frauenkreis 1. Mi. im Monat 19:00
Edith Gleibs 1 03 83
Frauentreff  2. Mi. im Monat 19:30
Margret Kahmann 1 02 50
Männerkochkreis  4. Mi. im Monat 19:00
Jens Zimmerling 01 76 56 79 76 16
Männerkreis Letzter Donnerstag im Monat 
Ludwig Boy  9 90 54 74
Matthäus-Live-Team sonntags 9:15
Jörg Salkowski  9 80 75 09
Stolpersteine Silke Kampen 60 56 23

KiKS samstags nach Ankündigung
09:30 – 11:30

KiKS – Vorbereitungskreis
Jörg Salkowski 9 80 75 09
Gottesdienst Vorbereitungskreis
Vierteljährlich nach Vereinbarung
Silke Kampen 60 56 23

www.matthaeus-kirche.de

Regionalbüro
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Kinder-Kirchen-Samstag 
KiKS – für Kinder  bis 12 Jahre*

K i n d e r 
g o t t e s 
d i e n s t

von 9:30
– 

11:30 Uhr

KiKS – Termine:

26. April
24. Mai
21. Juni
31. August  - Kinderfest ab 14:00

Wir wollen miteinander frühstücken 
und singen, reden, lachen, spielen, 
gemeinsam von Jesus hören 
und Gottesdienst feiern. 

Einfach kommen und mitmachen !

•	KiKS ist der Kindergottesdienst in  
unserer Gemeinde.

•	KiKS gibt es einmal im Monat außer 
in den Sommerferien.

•	KiKS beginnt immer  
mit einem gemeinsamen,  
kostenlosen Frühstück.

•	*) ab 12 Jahren darfst Du gerne als 
Teamer (weiter) mitmachen :-)

•	Zu klein ? Ausprobieren ! Mama oder 
Papa dürfen die ganze Zeit  
 dabeibleiben, wenn Du das möchtest !
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Wir suchen Sie

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Wallinghausen sucht zum 1. Mai 
2025 eine selbständige und zu-
verlässige Reinigungskraft 
(w-m-d)
für die Räume 
des Kinder-
spielkreises, 
des Gemein-
dehauses, des 
Kirchenbüros 
(Regionalbüro) 
und der Kirche.
 
Die Beschäftigung wird mit 9,5 
Stunden wöchentlich nach Tarif-
vertrag (TV-L nach E2) vergütet. 
Wir setzen ein loyales Verhalten 
gegenüber der evangelischen 
Kirche voraus. Von allen Mitarbei-
tenden erwarten wir, dass sie die 
evangelische Prägung unserer 
Kirche achten und im beruflichen 
Handeln den Auftrag der Kirche 
vertreten und fördern.
 
Bei Interesse senden Sie bitte eine 
kurze schriftliche Bewerbung  bis 
zum 15.04.2025 an: 
 
Ev.-luth. Matthäus- 
Kirchengemeinde
Egels-Popens-Wallinghausen  
z.Hd. Pastorin Silke Kampen 
Heerenkamp 24
26605 Aurich 
oder per E-Mail an:  
pastorin.kampen@matthaeus-kirche.de
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FREITAG 04.04. 18 Uhr Passionspunkte –SANDHORST:AM PANZERGRABEN
Pastorin Theda Frerichs, Pastorin i. R. 
Hilke Osterwald, Pastor Ulrich Menzel

Judika 06.04. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastorin Silke Kampen
Palmarum 13.04. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Sibylle Mau

Gründonnerstag 17.04. 19 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl Vikarin Monja Paetzmann
Karfreitag 18.04. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Silke Kampen

Ostersonntag 20.04. 8 Uhr Festgottesdienst mit Frühstück Gemeindehaus Pastorin Silke Kampen
Ostermontag 21.04. 10 Uhr Regionalgottesdienst in Tannenhausen Pastor Helge Preising
Freitagabend 25.04. 19 Uhr Abendmahl zur Konfirmation (für alle) Pastor Ulrich Menzel & Team

Samstag 26.04. 9.30 Uhr KiKS - KinderKirchenSamstag KiKS Team
Samstag
Samstag

26.04.
26.04.

15 Uhr
16:30 Uhr

Konfirmation I
Konfirmation II

Pastor Ulrich Menzel
Pastor Ulrich Menzel

Quasimodogeniti 27.04. 10 Uhr Konfirmation III Pastor Ulrich Menzel
Misericordias Dom. 04.05. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n) Jubiläum Karin Fisser Pastorin Silke Kampen

 Jubilate 11.05. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen
Kantate 18.05. 18 Uhr Gottesdienst Pastor Ulrich Menzel

Samstag 24.05. 9.30 Uhr KiKS - KinderKirchenSamstag KiKS Team
 Rogate 25.05. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Ulrich Menzel

Christi Himmelfahrt 29.05. 11 Uhr REGIONAL Gottesdienst in Plaggenburg Abfahrt 10 Uhr P. Roman Ott -      Fahrrad- Gottesdienst
Exaudi 01.06. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Vikarin Monja Paetzmann

Pfingstsonntag 08.06. 10 Uhr REGIONAL Gottesdienst im Egelser Wald Pastor Ulrich Menzel
Pfingstmontag 09.06. 10 Uhr Upstaalsboom plattdt. Gottesdienst

Trinitatis 15.06. 10 Uhr Frauensonntag Team Frauensonntagsgottesdienst
Samstag 21.06. 9.30 Uhr KiKS - KinderKirchenSamstag KiKS Team

1. n. Trinitatis 22.06. 10 Uhr Familiengottesdienst Pn. Silke Kampen & Team
2. n. Trinitatis 29.06. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Ulrich Menzel
3. n. Trinitatis 06.07. 10 Uhr SOMMER-Gottesdienst mit Taufen Vikarin Monja Paetzmann
4. n. Trinitatis 13.07. 10 Uhr SOMMER-Gottesdienst  in WALLINGHAUSEN Vikarin Monja Paetzmann
5. n. Trinitatis 20.07. 10 Uhr SOMMER-Gottesdienst  in WIESENS Päkdikantin Christiane de Boer
6. n. Trinitatis 27.07. 10 Uhr SOMMER-Gottesdienst mit Abendmahl WALLINGHAUSEN Pastor Ulrich Menzel 
7. n. Trinitatis 03.08. 10 Uhr SOMMER-Gottesdienst mit Taufen in WALLE Pastorin Christiane Preising
8. n. Trinitatis 10.08. 10 Uhr SOMMER-Gottesdienst mit Taufen WALLINGHAUSEN Pastorin Silke Kampen

Freitag 15.08.
15.00 Uhr 
16.15 Uhr

Schulanfang Gottesdienst Egels 
Schulanfang Gottesdienst Wallinghausen.

Pn. Silke Kampen 
& Team

9. n. Trinitatis 17.08. 11 Uhr STADTFEST
10. n. Trinitatis 24.08. 10 Uhr Gottesdienst NN

Samstag 30.08. 14.30 Uhr Kinderfestandacht KiKS Team
11. n. Trinitatis 31.08. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Vikarin Monja Paetzmann

Matthaeuskirche Egels Popens Wallinghausen - 464 Abos

Unsere Gottesdienste bei Youtube

Unseren Youtubekanal gibt es seit dem 25.04.2020. Sofern Gottesdienste 
in unsererKirche stattfinden und das Technikteam einsatzbereit ist wer-
den diese live gestreamt.  Hin und wieder laden wir auch Videos von be-
sonderen Aktionen hoch. Unser Kanal kann kostenlos abonniert werden. 
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Der Matthäus–Kurier ist ein kostenloses, 
durch Spenden finanziertes Mitteilungsblatt der Kirchengemeinde.
Bankverbindung:
Kto.-Inhaber: Ev.-luth. Kirchenkreis Aurich bei der Sparkasse Aurich-Norden
IBAN:  DE41 2835 0000 0000 0905 06
BIC:  BRLADE21ANO
Kassenzeichen: SP-8036-36-210

Herausgeber:  Kirchenvorstand der Matthäus-Kirchengemeinde
   Heerenkamp 24, 26605 Aurich
Redaktion u. Gestaltung:  Jörg Salkowski , Ute Janssen, Irene Mills, Monja Paetzmann,
   Ulrich Menzel und Silke Kampen (ViSdP) 
Fotos, wenn nicht extra
gekennzeichnet:   Jörg Salkowski, Ulrich Menzel, Silke Kampen, Archiv
Erscheinungsweise:  viermonatlich
Auflage:   3600 Exemplare
Druck:    Druckerei Meyer GmbH, 26605 Aurich, Kornkamp 25
Verteilung:   durch ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
Nächste Ausgabe:  Nr.: 201   August - November 2025
Redaktionsschluss: 5. Juli 2025

Artikel & Fotos können gesendet werden an: redaktion@matthaeus-kirche.de
Sollten Sie nicht zu unserer Kirchengemeinde gehören, verstehen Sie bitte den 
Matthäus-Kurier als nachbarschaftlichen Gruß.

Dienste im Kirchenkreis

Impressum

Kreisjugenddienst 6 14 41
Diakonie-Pflegedienste 95 91 91
Fachambulanz Sucht 6 98 17 10
Straffälligenhilfe 6 28 28
Sozial-Ehe-und Lebensberatung 60 41 60
Schuldnerberatung 60 41 60
Auricher Tafel 6 97 65 22
Superintendentur 26 28
Telefonseelsorge kostenlose
Evangelische Berater
Katholische Berater
Kinder/ Jugendliche

Nummern !
0800-111 0 111 
0800-111 0 222
0800-111 0 333

Krankenhausseelsorge Ubbo-Emmius-Klinik Aurich 94 10 90
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24.04.2025 15.00 Uhr Gemeindehaus 
Herr Emmer vom Pflege- und SeniorenStützpunkt Aurich informiert 
über Angebote des Bereiches Wohnberatung“ u.a.

•	 über	die	Bratung	und	Unterstützung	en	bei	einem	barrierearmen		
 oder -freien Umbau des persönlichen Wohnumfeldes,
•	 Hilfe	bei	der	Antragstellung,
•	 Begleitungen	während	der	Anpassungsmaßnahme,
•	 Beratung	zu	Hilfsmitteln,	wie	Rampen	oder	Haltegriffen,
•	 Beratung		zu	altersgerechten	Assistenzsystemen,	‚ 
 wie Treppenlift oder Hausnotruf,
•	 Informationen	über	Finanzierungsmöglichkeiten	 
 der Anpassungsmaßnahme,
•	 Informationen	zu	Wohnalternativen.	

26.06.2025 

in Planung 

31.07. 2025 ab 17.00 Uhr Grillen mit Partnerinnen

Folgende Veranstaltungen befinden sich im Planungszustand,  
sind aber noch nicht terminiert:
•	 	Informationsgespräch	mit	Dr.	Frank	May,	Alleingeschäftsführer					
  der Firma Alterric mit Sitz in Wallinghausen
•	 	Tagesfahrt	nach	Gut	Altenkamp	bei	Papenburg
•	 	Informationsbesuch	bei	Firma	Poppinga	Käseservice	in	Funnix
•	 	Besichtigung	der	Osterburg	Groothusen
•	 	Information	bei	der	AG	Reederei	Norden-Frisia
•	 	Käseprobe	bei	der	Fa.	Rücker	- 
  Spezialist für norddeutschen Käse von der Küste
•	 	Multimedia-Vortrag	von	Ulrike	und	Gerd	Füllgrabe

Kontakt: 
Ludwig Boy 9 90 54 74

Termine und Angebote des Männerkreises
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Gemeindefahrt

Gemeindefahrt am 5. 7. 2025 
Dieses Jahr wollen wir uns auf den Weg machen zum „Organeum“ in 
Weener und anschließend die Schlossanlage „Clemenswerth“ im Ems-
land erkunden!
Wir werden wieder am Gemeindehaus starten und in Weener ein leckeres 
Frühstück einnehmen. Im Anschluss besichtigen wir das „Organeum“, die 
Ostfriesische Orgelakademie, in Weener, die ein Kultur- und Bildungszen-
trum mit einem Museum für Tasteninstrumente ist. Untergebracht ist das 
„Organeum“ in einer repräsentativen Villa aus dem Jahre 1870. In der Nähe 
befindet sich die Georgskirche mit der berühmten Arp-Schnitger-Orgel von 
1710, die wir ebenfalls besichtigen werden. Von dort aus fahren wir zum 
Mittagessen nach Sögel. Am Nachmittag werden wir an einer Führung 
durch das Schloss „Clemenswerth“ teilnehmen. Es ist ein ehemaliges Jagd-
schloss der Fürstbischöfe von Münster. Die sternförmige Barockanlage, be-
stehend aus einem großen Hauptpavillon und acht kleinen Nebenpavillons, 
wurde 1737–1747 im Auftrag von Clemens August von Bayern nach Entwurf 
von Johann Conrad Schlaun erbaut und ist einzigartig in Europa. Hervor-
zuheben sind der Festsaal, die Hofkapelle und der Schlosspark, insgesamt 
eine der schönsten Schlossanlagen im Norden. Im Anschluss können wir 
noch ins nahegelegene Sögel spazieren und dort Kaffeetrinken. Nach einer  
Abschlussandacht fahren wir wieder zurück nach Hause!
  8:00  Abfahrt Gemeindehaus
  9:00  Frühstück 
10:00 Organeum
13:00 Mittagessen
15:00 Schlossführung
17:30 Abfahrt 
Die Kosten betragen 47€! 
Anmeldungen ab sofort im Gemeindebüro!
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Pastorin  Silke Kampen : 15 Jahre Matthäusgemeinde

Im Verlauf der Zeit gibt es immer wieder Punkte, an 
denen man gerne innehält, zurückblickt und auch 
nach vorne schaut, etwa nach 5, 10 oder auch nach 
15 Jahren.

Als unser Pastor Esdert Janssen in den Ruhestand 
ging, stand die Matthäusgemeinde vor der Aufga-
be, die erste Pfarrstelle in Wallinghausen, Egels und 
Popens neu zu besetzen, damit die Zeit der Vakanz 
möglichst kurz blieb. Eine Pastorin aus der Lamber-
tigemeinde in Aurich konnte sich gut vorstellen, 
mit Pastor Stiegler und dem Kirchenvorstand die 
Geschicke der Matthäusgemeinde zu lenken. Silke 
Kampen.

Alle Verantwortlichen waren glücklich und zufrieden, dass die Vakanz-
zeit relativ kurz gehalten werden konnte. Silke trat den Dienst in der 
Gemeinde mit der traditionellen Einholung an.
Es ist ein Glücksfall, sie hier zu haben.

Ich habe mir nicht die Mühe gemacht, zu zählen, wie 
viel Gottesdienste sie in dieser Zeit gehalten hat, wie viel 
Hausbesuche, Trauerfeiern und Kasualien; auch nicht, 
wie viel Zeit sie im Pfarrbüro und Zuhause mit Verwal-
tungsarbeit verbracht hat. Auch die Zahl der Kirchenvor-
standssitzungen mit Vorbereitung und Durchführung 
der Aufgaben will ich hier nicht ausbreiten. Allein die KV 
Sitzungen in der „Coronazeit“, die nahezu wöchentlich 
stattfanden, kosteten viel Zeit und Kraft. Alles das hat 
Silke mit bewundernswertem Engagement gemeistert. 

Immer wieder hat sie neue Ideen in den Kirchenvorstand 
eingebracht und zusammen mit ihm durchgeführt. Ei-
nige seien nur beispielhaft erwähnt: die PV Anlage auf 
dem Gemeindehaus geht nicht zuletzt auf ihre Anre-
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gung zurück, der Sternenkinderfriedhof, der Reforma-
tionslauf.

Während Pastor Stieglers Erkrankung und der späte-
ren Vakanz  hat Silke die Matthäusgemeinde als „Ein-
zelkämpferin“, auch mit Hilfe des Kirchenvorstands, 
sicher durch diese Zeit geführt. Für sie war das eine 
besondere Belastung.
Auch bei der Regionalisierung, der Einrichtung des 
gemeinsamen Pfarrbüros und des Gemeindekirchen-
verbandes wäre ohne sie vieles nicht schon realisiert 
worden.

Aber nicht nur in unserer Gemeinde ist Silke tätig, sondern als stellver-
tretende Superintendentin leitet sie an entscheidender Stelle den Kir-
chenkreis mit. Nach den denkwürdigen Vorgängen in Marcardsmoor, 
auf die hier nicht näher eingegangen werden soll, hatte sie eine zeit 
lang zwei Gemeinden zu leiten.

Diese „nüchterne“ Bescheibung ihres Wirkens wird 
aber Silke nicht gerecht.  

Über all diese Tätigkeiten vergisst sie nie, was die ur-
eigene Aufgabe einer Seelsorgerin ist, Verkündigung 
des Wortes Gottes, Seelsorge – etwa konkret im Ge-
spräch mit Trauerfamilien-, und diakonisches Handeln. 
Wer auch immer sich an sie wendet, um ein Problem 
zu besprechen, Trost zu finden oder auch nur für einen 
Schnack, findet bei ihr stets ein offenes Ohr.
 
Nach nunmehr 15 Jahren kann dies nur ein kurzes In-
nehalten, ein Rückblick und ein Dankeschön sein, für 
15 Jahre Dienst an und in der Matthäusgemeinde, ein 
herzlicher Glückwunsch zum „Jubiläum“, verbunden 
mit dem römischen Wunsch: ad multos annos. 

Rainer Gleibs   
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Kirchengemeindeverband

Kirchengemeindeverband (KGV) Aurich – Neu!

Am Donnerstag, den 13. Februar 2025 fand die Gründung eines  
Regionalverbands für fünf Kirchengemeinden in der Region Aurich in 
Tannenhausen statt.

Die lutherischen Kirchengemeinden in Middels, Plaggenburg,  
Tannenhausen, Walle und Wallinghausen haben sich zum „Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeindeverband Aurich“ - so der offizielle Name 
- zusammengetan und in ihrer ersten Sitzung am 13. Februar 2025 in 
Tannenhausen Absprachen über eine Zusammenarbeit in der Region 
beraten. In den vergangenen Jahr 2024 hatten sich die Kirchenvor-
stände der fünf Gemeinden um Aurich immer wieder getroffen, um 
gemeinsam zu diskutieren und auszuloten, wie sie in Zukunft dem Pas-
torenmangel und etwaigen Stellenkürzungen in der Kirche begegnen 
können. Damit rücken die fünf Gemeinden zusammen und arbeiten 
mehr zusammen, um sich personell und in einer breiten kirchlichen Ar-
beit zu unterstützen. Früher gab es das natürlich bereits, jetzt bekommt 
diese Zusammenarbeit eine höhere Verbindlichkeit und Verlässlichkeit. 
Das sind wichtige Signale für die Gemeinden, aber auch für zukünftige 
Pastorinnen und Pastoren, die sich auf freiwerdende Stellen bewerben 
möchten. 

Mittlerweile sind die fünf Pfarrstellen in dieser Region dem Kirchenge-
meindeverband zugeordnet. Trotz des Zusammenschlusses zum Ver-
band bleiben alle Kirchengemeinden formal selbständig.

Regionalbüro
Der Kirchengemeindeverband Aurich ist für sein Regional-Gemeinde-
büro in Wallinghausen verantwortlich, wo von Dienstag bis Freitag die 
Sekretärinnen Sabine Freimuth und Monika Bohlen für Gemeindeglie-
der da sind. 
Wie gehabt können z.B. Taufen und Trauungen angemeldet werden. 
Das regionale Sekretariat entlastet Haupt- und Ehrenamtliche von zahl-
reichen Verwaltungsaufgaben. 

Pfarramt
Die Pastorinnen und Pastoren des Verbands regeln gemeinsam Got-
tesdienstangebote sowie Urlaubs- und Krankheitsvertretungen. Sie 
können in Zukunft auch Arbeitsfelder neu beschreiben und verteilen. 
Wichtig bleibt allen, dass es einen verlässlichen Ansprechpartner in den 
Gemeinden gibt. Im Moment ändert sich in dieser Frage gar nichts. 
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Vorsitzende
Pastor Helge Preising aus Walle hat der neue Verbandsvorstand zum 
stellvertretenden Vorsitzenden, Pastorin Silke Kampen aus Wallinghau-
sen zur Vorsitzenden jeweils einstimmig gewählt. 

Damit ist der Kirchengemeindeverband Aurich arbeitsfähig, er wird 
sich vierteljährlich treffen und schon bald um Gebäudefragen und Öf-
fentlichkeitsarbeit kümmern, um z.B. mit einer gemeinsamen Home-
page auf die Angebote in den fünf Kirchengemeinden hinzuweisen. 
Superintendent Tido Janssen sagte: „Die Gründung dieses Kirchenge-
mein-deverbandes ist ein Meilenstein der Kirchenentwicklung in der 
Region Aurich. In naher Zukunft werden alle Gemeinden des Kirchen-
kreises in unterschiedlichen Kooperationsformen zusammenwirken. 
Ich wünsche dem Kirchengemeindeverband Aurich viel Erfolg.“

 
Pastorin Silke Kampen

Verbandsvorstand Regionalverband Aurich - stehend v.l.n.r. Egon Walter (Tannenhau-
sen), Pastor Roman Ott (Plaggenburg), Jörg Salkowski (Wallinghausen), Holm Eggers 
(Walle), Yvonne Scherf (Plaggenburg); v.l.n.r – sitzend Pastor Helge Preising (Walle), 
Kea Irmer (Wallinghausen), Petra Brüling (Middels), Waldtraud de Wall (Tannenhau-
sen), Pastorin Silke Kampen (Wallinghausen). Es fehlt Pastor Walter Uphoff (Middels).
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Wie das Falten von Origami-Kranichen helfen kann … 
Gottesdienst am 23. Februar 2025

Um dem an Leukä-
mie erkrankten Fa-
bio aus Aurich (35 J.) 
bei der Suche nach 
einem geeigneten 
Stammzellenspen-
der zu helfen, haben 
sich viele Menschen 
in und um Aurich 
Gedanken gemacht. 
In Tannenhausen 
fand zum Beispiel 
am 2. März 2025 eine 
durch den Verein 
Leukin initiierte Typi-
sierungsaktion statt, 

bei der 171 neue potentielle Spenderinnen und Spender gefunden 
worden sind. Bei dieser Aktion wurden auch viele Kraniche von neun 
Hauptkonfirmandinnen und -konfirmanden sowie Dr. Ruth Molden-
hauer, Carolin und Oliver Kowalsky, Karin Harms, Margret Kahmann und 
Silke Kampen gebastelt. 

Bei der Spendenakti-
on in Tannenhausen 
kamen für den Verein 
Leukin e.V. 6069 Euro 
zusammen. Die Mat-
thäusgemeinde hat ei-
nen kleinen Anteil dazu 
beigetragen. Im Rah-
men der Ausstellung zu 
„Nützt ja nix – Sterben 
gehört zum Leben“ im 
Zwischenraum in Aurich 
wird vom 16.- bis 29. 
März 2025 ein Kranich-
himmel zu sehen sein.      
                                   

 Silke Kampen
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Zwischenraum – temporärer Kunstraum e.V. Osterstraße 28  - 
Ausstellung zu den 1000 Kranichen

Das Aufbauteam für den Kranich-Himmel und den Wunsch-Kranich-Baum v.l.n.r. Ger-
hard Küsel, Gerda Küsel, Dr. Ruth Moldenhauser, Hildegard Niemann, Oliver Raue,  
Katja Freimuth, Carolin Kowalsky, Mareike Jakobs   Foto: Ruth Moldenhauer

Wunsch-Kranich-Baum im Auricher Zwischenraum – 
Kraniche konnten mit persönlichen Wünschen beschriftet werden 

Foto: Oliver Raue
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Der Kranichbaum und der Kranichhimmel sind durch die Geschichte 
eines an Leukämie erkrankten Mädchens aus Hiroshima inspiriert. In 
Anlehnung an Sadakos Geschiche wurde im Februar 2024 das Projekt 
„1000 Kraniche für Leukin e.V.“ ins Leben gerufen, an der sich über 50 
Menschen aus und um Aurich beteiligt haben. In knapp drei Wochen 
sind über 4000 Kraniche gebastelt worden. 

Die Geschichte 
von Sadako Sasaki:
Sadako Sasaki wurde am 7. Janu-
ar 1943 in Hiroshima geboren und 
starb dort 1955. Sie ist das bekann-
teste Opfer der Atombombenab-
würfe auf Hiroshima und Nagasaki. 
Mit zweieinhalb Jahren überlebte 
sie den Abwurf der Bombe mit dem 
Namen „Little Boy“ am 6. August 
1945 auf Hiroshima. Sadako wuchs 
scheinbar gesund auf. Erst zehn 
Jahre später erkrankte sie an Leu-
kämie. Die Krankheit ist eine Spät-
folge des Atombombenabwurfs, 
hervorgerufen durch radioaktive 
Strahlung. Sadako erfuhr damals 
von der japanischen Legende der 
1000 Kraniche. 
In Japan hat der Kranich eine wich-
tige Bedeutung: er steht für ein lan-
ges Leben. Die erkrankte Sadako 
begann in der Hoffnung, wieder 
gesund zu werden, die Origami-
Kraniche zu falten. Am Ende er-
füllte sich ihr Wunsch jedoch nicht 
und sie starb am 25. Oktober 1955. Wie viele Kraniche sie tatsächlich 
gefaltet haben soll, variiert von Überlieferung zu Überlieferung. Nach 
Sadakos Tod sammelten ihre Klassenkameradinnen Spenden, von de-
ren Erlös sie schließlich das Childrens Peace Monument – eine Statue 
Sadakos mit einem Kranich in ihren Händen, im Friedenspark in Hiro-
shima in Auftrag gegeben haben.  Noch heute senden Kinder aus aller 
Welt selbst gefaltete Papierkraniche als Zeichen ihres Wunsches nach 
Frieden in die Stadt Hiroshima. 

Silke Kampen

Sadako Sasaki – Fotograf: unbekannt –  

Quelle: Wikipedia 
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Schulanfang – 15. August 2025

Auch in diesem Jahr laden wir alle Kinder, die in die Grundschule Egels 
oder in die Grundschule Wallinghausen nach den Sommerferien ein-
geschult werden, herzlich mit ihren Familien ein, am Freitag, den  
15. August 2025 in die Matthäuskirche zu kommen! Am Freitagnachmit-
tag geht es entspannt um den Segen Gottes für diesen neuen Lebens-
abschnitt der Kinder. Schulranzen und Schultüte können noch zuhause 
bleiben. 
Ein Team bereitet mit Pastorin Silke Kampen den kindgerechten Gottes-
dienst liebevoll vor – wir freuen uns sehr, wenn Lehrerinnen oder Leh-
rer der jeweiligen Schule Zeit haben, am Gottesdienst teilzunehmen.  

Uns sind alle Kinder und ihre Familien herzlich willkommen!

15. August 2025 um 15 Uhr 
Einschulungsgottesdienst für die Grundschule Egels

15. August 2025 um 16.15 Uhr
Einschulungsgottesdienst für die Grundschule Wallinghausen
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Aus der Partnergemeinde im 
Sudan – gute Nachrichten!

Im Januar erreichte uns die 
Nachricht, dass nach 1 ¾ Jahren 
die kriegsbedingt geschlossenen 
Schulen im Sudan wieder öffnen 
dürfen, wenn die Sicherheitslage 
es zulässt. Dies gilt auch für die 
Schule unserer Partnerschaft, die 
Episcopal School in Omdurman. 
Wie gut für die Kinder, endlich 
wieder ein Stück geregelten 
Alltag zu erleben; miteinander 
lernen und spielen zu können!
Gleichzeitig steht Schulleiter Bello 
Elbuluk vor großen Herausfor-
derungen, er bittet um unsere 
Hilfe. Zwar sind die Gebäude der 
Schule unzerstört, konnten aber 
seit Kriegsbeginn nicht auf Stand 
ge-halten werden. Inventar sowie 
das Kochgeschirr für die tägliche 
Schulspeisung sind gestohlen. 
Die meisten Eltern der Kinder sind 
nicht in der Lage, das Schulgeld 
zu begleichen - es fehlt also an 
allen Ecken und Enden.  

Noch nie vorher sind wir so direkt 
um Geld gebeten worden, es be-
steht Bedarf nach größerer Unter-
stützung. Die Notlage im Sudan 
wird auch in unserer Landeskirche 
wahrgenommen:

Die Landeskirche Hannovers 
bonifiziert Ihre Spende! 

Auf jeden gespendeten Euro werden 
0,50 € dazugezahlt. Wenn Sie also 
50,00 € spenden, kommen den Kindern 
im Sudan 75,00 € zugute 

Bitte nutzen Sie diese einmalige 
und befristete Gelegenheit. Danke! 

DE35 5206 0410 0000 0062 62 
Kirchenamt Aurich
Stichwort Schule Sudan

Susanne Schneider, Partnerschaftsaus-
schuss Kirchenkreis Aurich

www.kirchenkreis-aurich.de/
kirche-erleben/sudanpartnerschaft

(Rev.Bello Elbuluk, 
Archbishop Ezekiel Kondo,  ä
Unterrichtende der Schule)      
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Taufen
Elena Schledeviz

Silja Rike Bietz

Trauungen:
Mirko und Sophia Assing

Beerdigungen
Heidrun Romaneessen, 72

Wilfried Eiben, 81
Gerd Reis, 67

Erika Theesfeld, 78
Gertrud Christoffers, 78
Helga Waldhecker, 101

Gretje Wilts, 86
Irmgard Gorath, 94
Wilma Alberts, 86
Heinz Biskup, 66
Rolf Rewerts, 95
Else Henkel, 85

Eiko Haneburger, 67
Johann Suntken, 86

Gerhard Kromminga, 85
Henriette Lückemeyer, 87

Ruth Schmidtke, 90
Heiko Janssen, 71

Heinrich Müller, 88,
Seede Kampen, 95
Annette Willms, 95

Alfred Fangmann, 72
Dora-Theda Boy, 85

Renate Zimmerling, 83
Jens-Holger Frisch, 56
Herma Uhlenhut, 90
Reinhard Behrens, 89
Hinnertje Adams, 72
Friedrich Meyer, 64
Hemkea Bontjes, 90

Ingolf Kaul, 81
Trientje Gerdes, 91 

Wilhelm Hartmann, 85
Elke Schlaht, 57

Sie feiern demnächst Ihre 
Goldene Hochzeit (oder die 
Silberne / Diamantene/ Gna-
den-Hochzeit) ... 
... und wünschen sich den Besuch der 
Pastorin, des Pastors oder eine Andacht 
in der Kirche? Dann bitten wir Sie oder 
Ihre Angehörigen herzlich, sich mit dem 
Gemeindebüro oder Pfarramt 
in Verbindung zu setzen, dass der be-
sondere Tag entsprechend bedacht und 
gestaltet werden kann.

Sie haben bald Geburtstag 
und werden 80 Jahre alt oder älter?

Ziel unserer kirchlichen Arbeit ist es, für die 
Menschen da und als Kirche präsent zu sein.
Wir nehmen uns vor, die Geburtstagskinder in 
unserer Gemeinde zum 80. Geburtstag und ab 
dem 85. Geburtstag jedes Jahr zu besuchen. 
Aber nicht immer werden wir das schaffen. 
Andere Termine und Verpflichtungen   
kommen da manchmal in die Quere.
Und auch nicht alle Jubilare wünschen ei-
nen Besuch des Pastors oder der Pastorin.
Darum können Sie uns die Planung er-
leichtern, wenn Sie sich telefonisch vor 
Ihrem Ehrentag melden und Bescheid 
geben, ob Sie einen Besuch wünschen.
Wir werden dann versuchen, dies mög-
lich zu machen.
Dies gilt natürlich auch für andere seel-
sorgerliche Anliegen!
Regelmäßig laden wir die Geburtstags-
kinder auch zu den monatlich stattfin-
denden Geburtstagstee-Nachmittagen 
ein. Ansonsten schicken wir Ihnen „nur“ 
einen kleinen Gruß zum Geburtstag,
denken an Sie, beten für Sie und hoffen,
Sie hier oder da wiederzusehen.

Ihre Pastor/in Silke Kampen und Ulrich Menzel
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